
„Frieden beginnt im Kleinen“ 

 

Ich lebe gemeinsam mit meinem Mann, unseren drei Kindern und meinen 

Schwiegereltern auf einem Bauernhof, den wir als Familie bewirtschaften. Bevor 

unsere Kinder geboren wurden, habe ich zehn Jahre lang als 

Kindergartenpädagogin gearbeitet. Seit vielen Jahren engagiere ich mich 

ehrenamtlich in verschiedenen Gremien meiner Heimatgemeinde.  

 

Als Projektleiterin des Innovationsprojekts „VERKÜNDIGUNG Mensch-werden 

und Frieden leben – Ein Lied bewegt die Pfarre“ geht es mir um Frieden und 

Gemeinschaft, ebenso wie Mut und Courage im Alltag. Dabei beschäftigen wir uns 

unter anderem mit dem Leben von Franz und Franziska Jägerstätter und mit 

dem Stille-Nacht-Gedenken. Diese Inhalte sollen Menschen dazu einladen, über 

ihre persönlichen Werte nachzudenken.  

 

Zu meinen Aufgaben gehören vor allem die Öffentlichkeitsarbeit sowie die 

Zusammenarbeit und Vernetzung mit Vereinen, Gruppierungen, und ehrenamtlich 

Tätigen in unserer Pfarre. Ich versuche Räume für Begegnung und Austausch, 

Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung zu schaffen.  

 

Frieden beginnt im Kleinen – dort, wo Menschen einander wertschätzend 

begegnen, sich zuhören und füreinander da sind. Wenn wir lernen, uns 

gegenseitig mit Anerkennung und Wertschätzung zu begegnen, schaffen wir die 

Grundlage für ein solidarisches Zusammenleben und eine friedliche Gesellschaft. 

 

 


